
TTC Unterkirnach – Meister in der Bezirksklasse und Bezirkspokalsieger 
 
Nachdem die 1. Herrenmannschaft des TTC Unterkirnach vor zwei Jahren ungeschlagen 
als Meister aus der Kreisklasse A in die Bezirksklasse aufgestiegen war, kann der Verein 
sich dieses Jahr über den Meistertitel in der Bezirksklasse freuen. Bereits am 22 März 
2013 gewann die Mannschaft den Bezirkspokal und hat sich damit für die Teilnahme am 
Südbadischen Verbandspokal am 28.04.2013 in Haslach qualifiziert. 
 
Die Mannschaft, welche sich in der Sommerpause im vorderen Paarkreuz mit Gerd Müller 
vom TTC Spaichingen und Michael Sproge von der TTG Marbach-Rietheim verstärkt 
hatte, konnte bereits am vorletzten Spieltag mit einem klaren 9 : 3 Sieg gegen den 
Tabellenzweiten TV Neustadt, die Meisterschaft in der Bezirksklasse klar machen. Die 
einzige Saisonniederlage musste die Mannschaft in der Rückrunde gegen den 
Tabellendritten, den TTF Stühlingen, hinnehmen. 
 
Herausragender Spieler beim TTC Unterkirnach war Gerd Müller, der alle seine 
Einzelspiele gewinnen konnte. Zusammen mit seinem Doppelpartner Michael Sproge blieb 
er ebenfalls ungeschlagen. Aber auch die restlichen Spieler um Mannschaftsführer 
Gerhard Eck spielten eine super Saison und können sich auf die neuen Aufgaben in der 
Bezirksliga freuen. 
 
Hier die Einzelbilanzen der Spieler vom TTC Unterkirnach: 
 
Gerd Müller   36 : 0 
Michael Sproge  18 : 5 
Gerhard Eck   19 : 5 
Peter Keßler   11 : 13 
Alberti Stürmer  16 : 3 
Karl-Heinz Rogall  8 : 9 
 
Als Ergänzungsspieler wurden folgende Spieler eingesetzt: 
 
Biro Zoltan   2 : 0 
Thomas Kieninger  7 : 4 
Armin Pascal   1 : 0 
 
Die Bilanzen der Stammdoppel sehen wie folgt aus: 
 
Gerd Müller / Michael Sproge  15 : 0 
Gerhard Eck / Peter Keßler  7 : 6 
Alberti Stürmer / Karl-Heinz Rogall 10 : 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Die Spieler der 1. Herrenmannschaft vom TTC Unterkirnach – Meister in der Bezirksklasse 
und Bezirkspokalsieger der Saison 2012 / 2013 
 
hinten: Gerhard Eck, Gerd Müller, Michael Sproge 
vorne:  Alberti Stürmer, Peter Keßler, Karl-Heinz Rogall 


